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Angedacht 

Es wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen 

Sünder, der Buße tut. 
Lukas 15, 10 

Über Sünde und Buße reden wir nicht gern, damit tun wir uns 
schwer. Auch in der Kirche hören wir ungern davon. Es fällt uns 
schwer einzusehen, dass wir immer wieder Sünde auf uns la-
den, jeden Tag, auch wenn wir uns noch so anstrengen. Darun-
ter leiden wir, das drückt uns und am liebsten verdrängen wir 
es. 

In unserem Monatsspruch für Oktober geht es um Freude. Es 

lohnt sich, das Gleichnis vom verlorenen Groschen zu lesen, 
das diesem Spruch vorausgeht. Jesus erzählt von einer Frau, 
die ein wenig merkwürdig ist. Sie stellt das ganze Haus auf den 
Kopf, um eine einzige, wenig wertvolle Münze zu suchen. Sie 
kehrt in allen Ecken und sucht lange, bis sie die Münze gefun-

den hat.  

Wie kann man nur so einen Aufwand betreiben! Obwohl, auch 
ich suche manchmal lange, wenn ich etwas verloren habe, was 
mir wichtig ist. Aber dann kommt das, was ich nicht mache: 

Die Frau ruft ihre Freundinnen und Nachbarinnen zusammen, 

damit sie sich mit ihr freuen. Das habe ich noch nie getan. Ich 
sage es höchstens meinem Mann und meinen Kindern, wenn 
ich etwas Verlorenes wieder gefunden habe, aber es in den Ort 
hinauszurufen, fällt mir nicht ein. 

Doch genau diese Geschichte erzählt Jesus. Und er erzählt von 

Gott. Gott gleicht dieser merkwürdigen Frau. Er stellt das gan-
ze Haus auf den Kopf auf der Suche nach jedem noch so klei-
nen verloren gegangenen Menschen. Gott wird von Jesus mit 
dem Bild der Frau beschrieben, die auf den Knien herumrutscht 
und sich bückt und schmutzig macht, um das Verlorene zu 

finden. Dieser Gott sagt nicht: Wenn die Menschen etwas von 
mir wollen, sollen sie doch zu mir kommen. Er sucht sie. Wa-
rum wartet er nicht darauf, dass die verlorenen Menschen ihn 
suchen? Gott hat Sehnsucht. Er sehnt sich nach Freude über 
Gefundenes. Und mit seiner Sehnsucht und seiner Freude 
steckt er seine Engel an.  

Gott sucht, ohne aufzugeben. Wer entdeckt, dass Gott so sehr 

nach ihm gesucht hat, der hat verstanden, wie weit er von Gott 
entfernt war. Jetzt werden keine Schulden in Rechnung ge-
stellt. Wichtig ist, den Schritt in die richtige Richtung zu gehen, 
Verantwortung zu übernehmen für mein Handeln, für das, was 

ich getan oder unterlassen habe. Wo jemand erkennt, wie sehr 
Gott nach ihm gesucht hat, und umkehrt, da ist Freude vor den 
Engeln Gottes.  

Herzlich grüßt Sie im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorste-
her Ihre Pfarrerin Christiane Rau  



 

 

Aus dem Kirchenvorstand 

Innensanierung der Kirche geht in den Endspurt 

Die neue Decke im Kirchenraum mit der 

elektrischen Deckenheizung ist fertig mon-
tiert – im zweiten Anlauf hat alles gut 
funktioniert. Der Kirchenraum strahlt, seit-
dem die Maler komplett durch sind und der 
Holzfußboden abgeschliffen wurde. Und 
seitdem das Gerüst abgebaut ist, kann 

man den Raum wieder als Ganzes erleben, 

ohne die zeitweise neue „Empore“ durch 
das Gerüst. Das neue Relief im Altarraum 

ist begonnen und erfreut uns bereits jetzt.  

Es geht mit großen Schritten voran. Wir sind zuversichtlich, dass wir am  

3. Advent die Kirche wieder einweihen können. Wer vorher schon in die 
Kirche will, kann gerne zum großen Kirchenputz kommen, hierzu werden 
wir im nächsten Gemeindeblatt mit Termin einladen.  

Noch ist unser Eigenanteil an der Innensanierung nicht komplett finanziert: 

Wir freuen uns weiterhin über jede Spende!  

Rüdiger Reitz & Peter Merkwitz 
 

 

Gottesdienstzeiten in Langebrück 

Am 27.8. wurde der Weixdorfer Pfarrer Uwe Liewald im Rahmen des Park-
gottesdienstes feierlich verabschiedet. Er wird am 1.10.2017 seine neue 
Pfarrstelle im Kirchspiel Glashütte antreten. Wir wünschen Pfarrer Liewald 

Gottes reichen Segen und viel Freude für seine neuen Aufgaben in Glashütte. 

Pfarrerin Christiane Rau übernimmt während der Vakanzzeit die Vertre-
tung. Damit sie sonntags die Gottesdienste sowohl in Langebrück als auch 
in Weixdorf halten kann, bleiben die Gottesdienstzeiten vorerst wie bisher: 

17.00 Uhr am 1. Sonntag im Monat, 
  9.30 Uhr am 2. Sonntag im Monat (gestaltet von der LKG), 
10.30 Uhr am 3. Sonntag im Monat, 
  9.00 Uhr am 4. Sonntag im Monat, 
10.30 Uhr am 5. Sonntag im Monat (wenn er vorkommt). 

 

 

Unsere Kantorin ist dann mal weg 

Katharina Kimme-Schmalian und ihr Mann nehmen sich von Oktober bis 

Dezember Zeit für eine richtig große Tour, die sie nach Südamerika führen 
soll. Wir wünschen ihnen eine gesegnete Zeit mit vielen wunderbaren Er-

lebnissen und hoffen auf eine gesunde Heimkehr. 

Viele Menschen aus unserer Kirchgemeinde haben sich bereit erklärt, sie 

zu vertreten. Wir bedanken uns schon jetzt dafür bei Barbara Morlock, 
Christiane Ludwig, Matthias Rau und Santosh Geck. 



 

 

Veranstaltungen im Oktober / November 

Herzliche Einladung zum Gesprächssonntag am 22.10., 9 Uhr 

An diesem Tag haben wir uns vorgenommen, über den Predigttext des 
Sonntags „Die Heilung am Teich Betesda“ (Johannes 5, 1-16) miteinan-

der ins Gespräch zu kommen. Wir treffen uns um 9 Uhr in der Feierhalle zu 
einer Andacht und gehen dann in drei Gruppen. Parallel findet der Kinder-
gottesdienst statt. Nach etwa einer Stunde kommen wir alle zu einem ge-
meinsamen Abschluss zusammen. Ende wird etwa gegen 10.30 Uhr sein. 

 

 

Einweihung des Gedenksteins an der  
Luthereiche am 29.10. 

Ihnen ging es vielleicht so wie mir: Sie haben 
bis jetzt nicht gewusst, dass wir an der Kirch-
straße gegenüber der Kirche eine Luthereiche 
stehen haben. Sie wurde im Jahr 1883 anläss-

lich des 400. Geburtstages von Martin Luther 
gepflanzt. Der Heimatschutzverein hat ange-
regt, einen Stein an der Luthereiche setzen zu 

lassen. Diesen wollen wir im Anschluss an 
unseren Gottesdienst am 29.10. feierlich 
einweihen. 

Ihre Pfarrerin Christiane Rau 

 

 
Frauenfrühstück am Dienstag, 24.10., und am 
Montag, 27.11., jeweils um 9 Uhr 

Liebe Frauen, ihr seid herzlich eingeladen, mit uns 
zur Ruhe zu kommen, euch ein leckeres Frühstück 

schmecken zu lassen und Gemeinschaft zu erleben.  

Wir treffen uns im Pfarrhaus, um uns bei einer Tas-
se Kaffee oder Tee Gedanken über ein biblisches Thema zu machen. Kinder 
können gerne mitgebracht werden!  

Kontakt: Ilona Olligs (emil.an.olligs@t-online.de) und Gloria Wintermann 
 

 
Martinsfest am Samstag, 11.11., 
um 17.30 Uhr 

Herzlich laden wir Groß und Klein zum Mar-
tinsfest ein! 

In diesem Jahr beginnen wir im Pfarrgarten 

aufgrund der Bauarbeiten in der Kirche. Ge-

F
o
to

: Ju
lia

n
e
 R

a
u
 



 

 

©
 e

p
d
 B

ild
 

meinsam singen wir Martinslieder und Sie können gespannt sein auf die 

Martinsgeschichte. Anschließend ziehen wir wie jedes Jahr hinter Martin auf 
dem Pferd mit unseren Lampions durch Langebrück. Am Lagerfeuer im 
Pfarrgarten können wir dann die Martinshörnchen teilen. 

Gern können Sie wieder Päckchen für „Weihnachten im Schuhkarton“ mit-
bringen oder vorher im Pfarrhaus abgeben. Nähere Informationen liegen 
im Pfarrhaus aus. 

 

 
Bittgottesdienst für den Frieden am Sonntag, 19.11., um 10.30 Uhr 

„Streit!“ – so lautet das Motto der diesjährigen 
FriedensDekade. Wie tragen wir Streit aus und 

für was streiten wir? Oder halten wir uns einfach 
raus? Der Prophet Jeremia hat im Auftrag Gottes 
für Frieden und Gerechtigkeit gestritten - das ist 
der Predigttext für unseren Gottesdienst im 
Rahmen der FriedensDekade, zu dem wir herz-
lich einladen.  

Die FriedensDekade findet vom 12.-22.11. statt. 

Friedensgebete und -andachten hält die Kirch-

gemeinde Klotzsche in diesem Zeitraum (fast) 
täglich um 19.00 Uhr an verschiedenen Orten. 
Infos unter 0351 / 880 51 73 oder unter 
http://www.kirchgemeinde-klotzsche.de. 
 

 

Reformationsfest in Dresden 

Am 31.10. findet das Programm 
am Neumarkt rund um das Denk-
mal des Reformators Martin Luther 

statt.  

Den Auftakt gestalten Sänger und 
Bläser um 14.30 Uhr mit Kirchen-
musik Dresdner Komponisten aus 
den vergangenen 500 Jahren. Von 
15-17 Uhr gibt es ein buntes Büh-
nenprogramm, unter anderem ein 
Interview mit Martin Luther. Den 

Abschluss bildet um 18 Uhr eine Messe in der Kathedrale.  

Die Frauenkirche wird an diesem Nachmittag in Wort und Orgelklang er-
lebbar sein. Besichtigungen des typisch lutherischen Kirchenbaus sind von 
13-17 Uhr jeweils zur vollen und halben Stunde möglich.  

Mehr Informationen finden Sie unter http://www.reformation-dresden.de.   

http://www.kirchgemeinde-klotzsche.de/
http://www.reformation-dresden.de/


 

 

Oktober 2017 

Es wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen Sünder, der Buße 
tut. 

Lukas 15, 10 

Freitag, 29.9.  

 

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 

Sonntag, 1.10. 

16. Sonntag nach 
Trinitatis 

 

17.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst,  

Predigt: Hanna Zieschang 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 8.10. 
17. Sonntag nach 
Trinitatis 

 9.30 Uhr: Gottesdienst gestaltet von der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft, gemeinsam mit der 
Weixdorfer Schwesternkirchgemeinde, 
Predigt: Karsten Hellwig  

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 15.10. 

18. Sonntag nach 
Trinitatis 

 

10.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst  

Kollekte für die kirchliche Männerarbeit 

Sonntag, 22.10. 
19. Sonntag nach 

Trinitatis 

 9.00 -10.30 Uhr: Gesprächssonntag,  

Andacht mit anschließendem Bibelgespräch  

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 29.10. 
20. Sonntag nach 

Trinitatis 
 

10.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst mit Taufge-
dächtnis 

Kollekte für die eigene Gemeinde  

anschließend Einweihung des Gedenksteins an 

der Luthereiche gegenüber dem Eingangstor zur 
Kirche 

danach Kirchencafé, Büchertisch und Verkauf 

von fair gehandelten Produkten 

Dienstag, 31.10. 
Reformationstag 

 9.30 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst zum Re-
formationsjubiläum in Medingen 

Predigt: Pfarrerin Christiane Rau 

Kollekte für das Gustav-Adolf-Werk 

Parallel zu allen Gottesdiensten findet der Kindergottesdienst statt.  



 

 

November 2017 

Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will ihr Gott sein und sie 
sollen mein Volk sein. 

Hesekiel 37, 27 

Freitag, 3.11.  

 

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 

Sonntag, 5.11. 

21. Sonntag nach 
Trinitatis 

 

17.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst  

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Samstag, 11.11. 

Martinstag 

 17.30 Uhr: Martinsfest im Pfarrgarten und 

anschließend Lampionumzug 

Sonntag, 12.11. 
Drittletzter Sonn-
tag im Kirchenjahr 

 

 

9.30 Uhr: Gottesdienst gestaltet von der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft,  
Predigt: Ekkehart Reinhold 

Kollekte für die Arbeitslosenarbeit 

Sonntag, 19.11.                         
Vorletzter Sonn-
tag im Kirchenjahr 

 

10.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst zur Frie-
densdekade gestaltet vom Hauskreis A-Z 

Kollekte für die eigene Gemeinde  

anschließend Kirchencafé, Büchertisch und Ver-
kauf von fair gehandelten Produkten 

Mittwoch, 22.11. 

Buß- und Bettag 
 

9.30 Uhr: gemeinsamer Sakramentsgottes-

dienst in Weixdorf 

Sonntag, 26.11. 
Ewigkeitssonntag 

 9.00 Uhr: Gottesdienst 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

nächste  

Gottesdienste  
im Dezember 

1.12. 

3.12. 

16.00 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 

17.00 Uhr: Familiengottesdienst mit Abendmahl 

Auch zu den Gottesdiensten im Seniorenpflegeheim sind Sie alle herzlich 

eingeladen. Die Heimbewohner freuen sich, wenn andere mit ihnen zu-
sammen den Gottesdienst feiern. 

Wenn kein Ort angegeben ist, finden die Gottesdienste in Langebrück in 

der Feierhalle auf dem Friedhof statt, da unsere Kirche derzeit saniert wird.   



 

 

Wir waren auf Konfirüstzeit!! 

 

Wie jedes Jahr haben wir auf der Rüstzeit in Reinhardtsdorf in der Sächsi-
schen Schweiz unseren Vorstellungsgottesdienst vorbereitet und viel Krü-
meltee getrunken. Bei unserem Gottesdienst ging es um die 10 Gebote, 

also haben wir uns viel mit ihnen beschäftigt, haben Bibelstellen bespro-

chen und Bilder gemalt. Dazu mussten wir (natürlich) kreativ sein, was 
genau wie das Wandern für einige mehr eine Pflicht als ein Vergnügen war. 

In unserer Freizeit haben wir viel (sehr, sehr viel) Tischtennis gespielt, ein 
Lagerfeuer gemacht und lustige Spiele gespielt. 

Kochen mussten wir zwar selbst, aber trotzdem war Frau Rau begeistert, 
was für gute Esser wir waren und dass wir immer aufgegessen haben. 

Zudem haben wir ordentliche Tischmanieren gelernt und gegenseitig da-
rauf geachtet, dass die auch eingehalten wurden. 

Also, Fazit: Auf der Rüstzeit haben wir nicht nur den Vorstellungsgottes-

dienst vorbereitet, sondern auch Dinge fürs Leben gelernt! 

Die Konfirmanden der 8. Klasse 

  



 

 

Rückschau auf unser diesjähriges Sommerfest 

Am 27.8. begann das diesjährige 
Sommerfest im sonnendurchflu-
teten Hermsdorfer Schlosspark. 

Für „Jung und Alt“ aus allen 
Schwesterkirchgemeinden eröff-
neten die Bläser den festlichen 
Gottesdienst. Bei Vogelgezwit-
scher und Kinderlachen lauschten 
wir der Predigt von Pfarrer Lie-

wald. Er wurde in diesem Gottes-

dienst aus der Weixdorfer Ge-
meinde feierlich verabschiedet. 

Auch für die Kinder war ein Pro-
gramm vorbreitet: In einem Puppentheaterstück auf der „Regenbogenstra-
ße“ erlebten sie „Zottelotte“ und „Rosalinde“ mit ihren Freunden auf einer 
Baustelle. „Onkel Mostrich“ baute den Kindern eine Brücke zur biblischen 

Geschichte von Josefs Brü-
dern. Der Vormittag münde-
te in das gemeinsame Mit-

tagessen auf der Wiese. 

Am Nachmittag traf sich die 
Langebrücker Gemeinde in 
unserem Pfarrgarten zu Kaf-

fee und Kuchen. Wie freudig 
überrascht waren wir, dass 
so viele Leute kamen! Die 
alten Kirchenbänke mussten 
zunächst als Sitzgelegenheit 
herhalten, bevor sie in sehr 

amüsanter Weise von Udo Becker 

versteigert wurden. So stehen 
jetzt in mehreren Langebrücker 
Gärten alte Kirchenbänke, die zum 
Teil für über 200 Euro erworben 
wurden. Der Erlös fließt in die Sa-
nierung unserer Kirche.  

Die Kinder bastelten am Nachmit-
tag Windmühlen aus Papier und 
ließen sie im Wind drehen. Gleich-
zeitig war Gelegenheit, die Kir-

chenbaustelle zu besichtigen. 

Der Tag klang mit einer Taizéandacht auf der Wiese aus.  

Ein wunderbarer Tag mit vielen Begegnungen bleibt in meiner Erinnerung! 
  

Christiane Reichel 



 

 

Gemeindekreise 

Kirchenmusik 

Blechbläser montags, um 19.00 Uhr Hartwig Reichel 

Kurrende* dienstags, 16.00 – 16.45 Uhr K. Kimme-Schmalian 

Chor dienstags, um 20.00 Uhr  K. Kimme-Schmalian 

Gesprächskreise 

Bibelcafé 
„Ruhepol“ 

Montag, den 9.10. und 6.11.,  
um 14.30 Uhr 

Pfarrerin Rau 

Gesprächskreis 
im Pfarrhaus 

Donnerstag, den 26.10. und 
7.12., um 20.00 Uhr  

Pfarrerin Rau 

Hauskreis  
„NewComer“ 

alle 3 Wochen mittwochs 
um 20.00 Uhr 

Fam. Botzler  
Tel.: 70404 

Hauskreis alle 2 Wochen montags  
um 20.00 Uhr 

Fam. Reinhold 
Tel.: 70484 

Hauskreis jeden Mittwoch 
um 20.00 Uhr 

Fam. Reichel 
Tel.: 70175 

Hauskreis  
„A-Z“ 

alle 2 Wochen mittwochs 
um 19.45 Uhr 

Fam. Haugk 
Tel.: 81393 

Hauskreis  
„LichtBlick“ 

alle 2 Wochen freitags  
um 20.00 Uhr 

Fam. Botzler  
Tel.: 70404 

Frauen- 
gesprächskreis 

freitags nach Absprache Kathrin Labens 
Tel.: 71587 

Offene  

Bibelstunde  

Mittwoch, den 25.10.,  

um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 

Fam. Geck 

Tel.: 70482 

Jugend und Kinder 

Junge Gemeinde* donnerstags, um 19.30 Uhr Viola Wulf, T.: 77681 

Junge Gemeinde 
der LKG 

donnerstags, um 19.30 Uhr,  
im Bürgerhaus 

Santosh Geck 
Tel.: 70482 

Konfirmanden dienstags, 17.00 und 18.00 Uhr Pfarrerin Rau 

Kinderkreis Freitag, den 27.10. und 17.11., 
16.00 – 17.00 Uhr 

Mirjam Jähnchen 

Christenlehre 2., 4. und 6. Klasse montags 
1., 3. und 5. Klasse mittwochs 

Mirjam Jähnchen 

Kindergottes-
dienst-Team 

Donnerstag, den 11.1.2018  
um 20.00 Uhr, bei Elke Jäger 

Elke Jäger,  
Tel. 80966 

*
 Diese Gruppen und das Martinsfest werden aus Haushaltsmitteln des Jugendamts der Landes-

hauptstadt Dresden und vom Sächsischen Staatsministerium für Soziales finanziell gefördert. 
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Freud und Leid 

In unsere Fürbitten schließen wir ein: 

 

 

 

Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, welcher 
ist Jesus Christus.  

1. Korinther 3, 11 

 

Wir sind für Sie da 

Pfarramt:  

Almuth Höhnel, Kirchstraße 46, 01465 Langebrück 
Tel.: 035201 / 70876, Fax: 81671, E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de  

Öffnungszeiten: 

 Dienstag 9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr 
 Donnerstag 9 – 11 Uhr 

Das Pfarramt ist vom 9.-13. Oktober 2017 geschlossen. 

Frau Pfarrerin Rau ist zu erreichen 

 telefonisch unter 035201 / 70876 
 per E-Mail unter christiane.rau@evlks.de 

Kirchenvorstand: kv@kirche-langebrueck.de 
Vorsitzende: Beate Schütz, Tel. 035201 / 71132 

Gemeindepädagogin: Mirjam Jähnchen, Tel. 035201 / 70594 

Kantorin: Katharina Kimme-Schmalian, über das Pfarramt: 035201 / 70876 

 

 
Spenden für die Kirchgemeinde: Kirchenbezirk DD Nord 
 IBAN DE06 3506 0190 1667 2090 28 

Verwendungszweck: KG Langebrück RT 1012 

Spenden für den Förderverein: an den Förderverein 
 IBAN DE72 3506 0190 1627 9300 18 

bei der LKG Sachsen Bank für Kirche und Diakonie, BIC GENODED1DKD 

Wir freuen uns über Ihre Spende für die Gemeindearbeit!

Diese Angaben finden Sie ausschließlich in der gedruckten Ausgabe des 
Gemeindeblatts. 

mailto:kg.langebrueck@evlks.de
mailto:christiane.rau@evlks.de
mailto:kv@kirche-langebrueck.de


 

 

Von Kindern für Kinder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Buß- und Bettag  

Elf Tage vor dem ersten Advent ist 
Buß- und Bettag. Das ist ein evan-

gelischer Feiertag und in Sachsen 
haben die Kinder schulfrei, hurra!  

An diesem Tag finden in vielen 

Orten Gottesdienste statt. Die Men-
schen nutzen den Tag, um nachzu-
denken. Das hilft ihnen, ihre Fehler 
einzusehen, sie zu bereuen und die 
Verantwortung für ihre Schuld zu 
übernehmen. Sie erzählen Gott im Gebet alles, was sie bedrückt und wo 
sie anderen Menschen Unrecht getan haben. Sie bitten ihn um Vergebung 

und um Hilfe, in Zukunft Vieles besser zu machen. Das entlastet die Men-
schen und sie können wieder fröhlicher ihren Lebensweg weitergehen. 
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